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VO über die Nichtanwendung einer 
Rechnungslegungsvorschrift des UGB

(Override-Verordnung)
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Ausgangslage

• Pensions-, Abfertigungs- und Jubiläumsgeldrückstellungen (und 
vergleichbare langfristig fällige Verpflichtungen) sind nach 
versicherungsmathematischen Grundsätzen zu ermitteln (§ 211 Abs 1 
UGB)

• Annahmen über biometrische Rechnungsgrundlagen sind ein 
wesentlicher Bestandteil für die Bewertung

• Wahrscheinlichkeitsannahmen basieren auf Sterbetafeln

• Bisherige Sterbetafeln: Pensionstafeln AVÖ 2008-P

• NEUE STERBETAFELN: Pensionstafeln AVÖ 2018-P (seit 8/2018)
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Auswirkungen

• Anstieg der Lebenserwartung und Veränderung der 
Berufsunfähigkeitswahrscheinlichkeit führt idR zu einem (tws. 
deutlichen) Anstieg der Rückstellungen

• Pensionsrückstellung: längerer Auszahlungszeitraum

• Abfertigungsrückstellungen: gestiegene Lebenserwartung führt zu 
einer späteren Auszahlung (Stufensprung), geringere 
Berufsunfähigkeitswahrscheinlichkeit führt zu späterem Anfall

• Jubiläumsgeldrückstellung: gestiegene Lebenserwartung und geringere 
Berufsunfähigkeitswahrscheinlichkeit erhöhen die Wahrscheinlichkeit, 
dass ein weiteres Jubiläumsgeld (zB bei 40 Jahren) erreicht wird
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Override-Verordnung

• Änderung der biometrischen Rechnungsgrundlagen
• Zuführung/Auflösung von Pensions-, Abfertigungs- oder 

Jubiläumsgeldrückstellungen
• Unterschiedsbetrag kann auf längstens fünf Jahre gleichmäßig verteilt 

werden, wenn das möglichst getreue Bild der VFE-Lage auch mit 
zusätzlichen Angaben nach § 222 Abs 2 UGB nicht vermittelt werden kann

• Alternativ kann die Rückstellung voll in die Bilanz eingestellt werden und 
der Unterschiedsbetrag als ARA gesondert ausgewiesen werden

• Unterschiedsbetrag: Differenz Rückstellungsbetrag nach bisherigen und 
geänderten Rechnungsgrundlagen

• Anhang: Angabe über Betrag und Verteilungszeitraum erforderlich
• Ausschüttungssperre! 
• Anzuwenden auf JA, die nach dem 31.12.2017 beginnen
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Regelung im EStG (§ 14 Abs 13 EStG)

• Kein Anwendungsfall des Nachholverbotes

• Berücksichtigung in dem Jahr, in dem die Änderung eintritt

• Bei Pensionsbeziehern verpflichtende 3-Jahresverteilung

• Bei aktiven DN wahlweise 3-Jahresverteilung

• Ermittlung Unterschiedsbetrag zu Beginn des Wirtschaftsjahres des 
Anwendungsjahres
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